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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 15.509,19 +2,16 % +11,39 % Rendite 10J D * 2,07 % -23 Bp Dax-Future * 15.565,00

MDax * 29.808,92 +3,32 % +18,68 % Rendite 10J USA * 3,40 % -0 Bp S&P 500-Future 4168,50

SDax * 13.500,45 +2,56 % +13,20 % Rendite 10J UK * 3,00 % -31 Bp Nasdaq 100-Future 12654,75

TecDax* 3.335,98 +4,42 % +14,20 % Rendite 10J CH * 1,10 % -16 Bp Bund-Future 139,42

EuroStoxx 50 * 4.241,12 +1,67 % +11,80 % Rendite 10J Jap. * 0,50 % +1 Bp VDax * 16,68

Stoxx Europe 50 * 3.843,78 +0,18 % +5,26 % Umlaufrendite * 2,28 % +0 Bp Gold ($/oz) 1915,79

EuroStoxx * 457,17 +1,82 % +11,51 % RexP * 434,12 +0,03 % Brent-Öl ($/Barrel) 80,52

Dow Jones Ind. * 34.053,94 -0,11 % +2,74 % 3-M-Euribor * 2,54 % +6 Bp Euro/US$ 1,0895

S&P 500 * 4.179,76 +1,47 % +8,86 % 12-M-Euribor * 3,45 % +3 Bp Euro/Pfund 0,8920

Nasdaq Composite * 12.200,82 +3,25 % +16,57 % Swap 2J * 3,17 % -14 Bp Euro/CHF 0,9957

Topix 1.970,26 +0,26 % +3,88 % Swap 5J * 2,75 % -15 Bp Euro/Yen 140,13

MSCI Far East (ex Japan) * 557,09 +0,28 % +10,17 % Swap 10J * 2,64 % -21 Bp Put-Call-Ratio Dax* 1,62

MSCI-World * 2.207,64 +1,26 % +8,59 % Swap 30J * 2,20 % -9 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 

3M* 6M* 1J* 2J 3J 5J 7J 10J

2,54 3,03 3,45 2,49 2,42 2,08 2,04 2,07

1,60

1,80

2,00

2,20

2,40

2,60

2,80

3,00

3,20

3,40

3,60

 

Frankfurt, 03. Feb (Reuters) - Am Freitag wird der Dax Berechnungen von Banken und Brokerhäusern 

zufolge niedriger starten. In der Hoffnung auf ein näher rückendes Ende der kräftigen Zinsanhebun-

gen hatte er am Donnerstag 2,2 Prozent auf 15.509,19 Punkte zugelegt. Zum Wochenschluss dürf-

ten die US-Arbeitsmarktdaten richtungsweisend für die Anleger sein. Von Reuters befragte Experten 

erwarten, dass sich der Stellenaufbau zu Beginn des Jahres abgeschwächt hat. Mit Spannung blicken 

Experten auch auf die Zahlen zum Lohndruck - einer der Faktoren, welche die weitere Entwicklung 

der Inflation beeinflussen. Außerdem geht die Unternehmensberichtssaison mit Schwung weiter.  

Erleichterung nach den Zinssignalen der Fed und ein Kurssprung bei der Facebook-Mutter Meta 

haben an der Wall Street einen Run auf Tech-Werte ausgelöst. Der Index der Technologiebörse 

Nasdaq schloss am Donnerstag 3,3 Prozent höher auf 12.200 Punkten. Der Dow-Jones-Index der 

Standardwerte verlor dagegen 0,1 Prozent auf 34.053 Punkte. Der breit gefasste S&P 500 legte 1,5 

Prozent auf 4.179 Punkte zu. Die Federal Reserve hatte den Schlüsselsatz am Mittwochabend wie 

erwartet lediglich um einen Viertel-Prozentpunkt angehoben. Damit kehrt nach einer Serie relativ 

aggressiver Zinsschritte wieder etwas Normalität in der Geldpolitik ein. Die Aussagen von Fed-Chef 

Jerome Powell schürten zudem die Zuversicht, dass die Wirtschaft mit einem blauen Auge davon-

komme und eine zu erwartende Rezession eher mild ausfalle, sagten Börsianer. "Die Marktreaktion 

erzählt eine andere Geschichte als das, was wir in den letzten Stunden von den Zentralbanken ge-

hört haben", sagte dazu ein Analyst. "Während die Zentralbanken im Wesentlichen sagen, dass wir 

die Zinsen weiter erhöhen müssen, sagen die Märkte: "Wir glauben Ihnen nicht und selbst wenn Sie 

wieder anheben, müssen Sie bis zum Jahresende wieder senken." Die Aussicht auf Aktienrückkäufe 

in Milliardenhöhe und sinkende Kosten versetzten die Aktionäre von Meta in Jubelstimmung. Die 

Dividendenpapiere von Meta sprangen mehr als 23 Prozent in die Höhe. Papiere von Apple, Alpha-

bet und Amazon zogen im Sog dessen an.  

Die Börsen in Asien haben sich zum Wochenschluss uneinheitlich entwickelt. Die Börse Shanghai 

gab 0,7 Prozent auf 3.263 Punkte nach. Die Hoffnungen auf eine rasche wirtschaftliche Erholung 

nach dem Ende der Null-Covid-Politik haben sich bislang nicht erfüllt. In Japan trieben Firmenbilan-

zen die Aktienmärkte an. Der Nikkei-Index verabschiedete sich 0,4 Prozent fester bei 27.509,46 

Punkten in den Feierabend. Das war der höchste Schlusskurs seit sieben Wochen. 

 Wirtschaftsdaten heute 

CHN: Caixin PMI Dienste (Jan) 

EWU, DE, FR, IT, ES, UK: Einkaufsmana-

gerindex Dienste (Jan) 

EWU: Erzeugerpreise (Dez), Einkaufsma-

nagerindex Gesamt (Jan) 

USA: Beschäftigte non farm, Arbeitslo-

senquote, Stundenlöhne, ISM-Index 

Dienste (Jan) 

 

Unternehmensdaten heute 

Denso, Itochu Corp., Kikkoman, Marube-

ni, Mitsubishi Corp., Mitsui & Co. (Q3), 

Aon plc, Assa Abloy, Caixabank, CBOE 

Holdings, Church & Dwight, Cigna Corp., 

Fortum, Intesa Sanpaolo, LyondellBasell 

Industries, Regneron Pharma, Sanofi, 

Sverstal, Skanska (Q4) 

 

Weitere wichtige Termine heute 
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 Disclaimer 

Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


